
Arbeit, um die Arbeiterklasse und alle Werktätigen zum bewußten 
Handeln beim Aufbau des Sozialismus zu erziehen. In unserem In­
dustriezweig nehmen 95,6 Prozent aller Werktätigen am sozia­
listischen Wettbewerb zu Ehren des V. Parteitages teil. Jetzt kommt 
es darauf an, dafür zu sorgen, daß alle Verpflichtungen auch rest­
los erfüllt werden. Die Bergarbeiter der Wismut erfüllten am 
24. Juni ihren Halbjahrproduktionsplan in der Grundproduktion 
um acht Tage vorfristig.

Große Bedeutung bei der Erreichung solcher hervorragender Lei­
stungen hat die Tatsache, daß im sozialistischen Wettbewerb viele 
neue Arbeitsmethoden, wie die des sowjetischen Häuers Mamai, an­
gewandt beziehungsweise von den Bergarbeitern selbst entwickelt 
wurden. Es entstanden neue Methoden im Grubenausbau, neue 
Bohr- und Sprengverfahren, die heute schon weite Verbreitung ge­
funden haben und wesentlich zur Verbesserung der Technologie 
beitrugen.

Die 10. Gebietsdelegiertenkonferenz hat die Aufgabe gestellt, 
diese Bewegung auf alle Werktätigen zu übertragen, weil es hier 
noch große Reserven gibt. Im Kampf um die Einführung der neuen 
Technik entstanden auch eine Reihe neuer Probleme, die gelöst 
werden mußten. So war die Anwendung neuer Ausrüstungen mit 
der Notwendigkeit verbunden, fortschrittliche Arbeitsnormen ein- 
zuführen, denn eine leistungsfähigere moderne Technik einerseits 
und alte, überholte Normen andererseits führen zu Disproportionen 
und hemmen die vorwärtsdrängende Initiative zur Steigerung der 
Arbeitsproduktivität.

Es gibt viele gute Beispiele, die zeigen, wie das sozialistische Be­
wußtsein im Kampf um die Durchsetzung des Neuen wächst. Im 
Ergebnis der Auseinandersetzungen haben viele Brigaden die For­
derung gestellt, die alten Planziele zu erhöhen und die alten Normen 
zu überprüfen.

Wir haben in den vergangenen Jahren bei der Einführung fort­
schrittlicher Arbeitsnormen gute Erfahrungen gesammelt. Das Wich­
tigste ist, daß mit allen Arbeitern eine offene Aussprache geführt und 
prinzipiell gegen überlebte Anschauungen und Gewohnheiten ge­
kämpft wird. Der größte Teil der Arbeiter gewann dabei die Er­
kenntnis, daß es um ihre ureigenste Sache selbst, um die schnelle 
Erhöhung des Lebensstandards geht. Dabei lehrte uns die Er-
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